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In dieser Klausur werden 10 Aufgaben mit insgesamt 90 erreichbaren Punkten zur Lösung
angeboten. 80 erreichte Punkte entsprechen der vollständigen Lösung. 

Erlaubte Hilfsmittel:

Taschenrechner sowie die Tabellen zur Vorlesung Baustatik I.

• Ergebnisse werden nur gewertet, wenn der Rechenweg zweifelsfrei nachvollziehbar ist.

• Es dürfen keine grünen Farbstifte verwendet werden.

• Die Verwendung von Kommunikationsmitteln ist untersagt.

Beachten Sie die anliegenden Systemskizzen!
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Aufgabe 1 (3 Punkte)

Bei einer Berechnung nach dem Kraftgrößenverfahren ist das Gleichungssystem zur Ermitt-
lung der Unbekannten aufgestellt worden. 

Geben Sie an, welche mechanische Bedeutung die Koeffizienten des Gleichungssystems
haben.

Aufgabe 2 (8 Punkte)

Skizzieren Sie für die nachfolgend dargestellten Systeme qualitativ die Verformung und die
Momentenlinie infolge der angegebenen Einzelkraft.

Krümmungen und Wendepunkte sind in den Skizzen deutlich zu kennzeichnen.
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Aufgabe 3 (6 Punkte)

Gegeben ist der dargestellte Zweigelenkrahmen. Skizzieren Sie qualitativ die Verformung und
die Momentenlinie infolge der angegebenen Belastung für die angegebenen Verhältnisse der
Trägheitsmomente. Das Trägheitsmoment  des Riegels ist ein endlicher Wert ungleich null.
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Aufgabe 4 (9 Punkte)

Ermitteln Sie für das dargestellte System das Moment im Punkt i infolge der angegebenen
Belastung mit Hilfe des Prinzips der virtuellen Verschiebungen.

Polplan und virtuelle Verschiebungsfigur sind darzustellen.
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Aufgabe 5 (13 Punkte)

Gegeben ist das nachfolgend dargestellte System. 

5.1 Ermitteln Sie die vertikale Verschiebung des Punktes g infolge der angegebenen Belas-
tung.

5.2 Ermitteln Sie die Verdrehung des Punktes c infolge einer gleichmäßigen Erwärmung des 
Stabes a – b um .

5.3 Skizzieren Sie die Verformung des Systems infolge der gleichmäßigen Erwärmung nach 
5.2.

Die Normalkraftverformung im Stab e – d ist zu berücksichtigen!
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Aufgabe 6 (7 Punkte)

Das nachfolgend dargestellte System ist nach dem Kraftgrößenverfahren zu berechnen.

Ermitteln Sie die Normalkräfte in den Stäben infolge der angegebenen Kraft.
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Aufgabe 7 (16 Punkte)

Das nachfolgend dargestellte System ist nach dem Kraftgrößenverfahren zu berechnen. 

Ermitteln Sie die Momentenlinie infolge der angegebenen Belastung.
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Aufgabe 8 (9 Punkte)

Für das dargestellte System soll die Einflusslinie für das Biegemoment im Punkt i ermittelt wer-
den.

8.1 Ermitteln Sie die für die Berechnung der Einflusslinie erforderliche Momentenlinie.

8.2 Berechnen Sie die Ordinate der Einflusslinie im Punkt b.

8.3 Skizzieren Sie die Einflusslinie.

'11 2.5 3 1
3
--- 1.52   2.5 4 1

3
--- 12   1.0 3 1

3
--- 0.52  + + 9.2083333= =

'12 2.5 3 1
3
--- 1.5 0.6    1.0 3 1

3
--- 0.5 0.6   + 2.55= =

'22 2.5 3 1
3
--- 0.62   1.0 3 1

3
--- 0.62   2.5 5 1

3
--- 12   1.0 13 1

3
--- 12  + + + 6.6285171= =

'10 2.5 3 1
3
--- 1.5 55 33.75+     1.0 3 1

3
--- 0.5 55    2.5 4 1

3
--- 1 60   + + 560.3125= =

'20 2.5 3 1
3
--- 0.6 55 33.75+     1.0 3 1

3
--- 0.6 55    2.5 5 1

6
--- 1 60 1 0.4+     + + 341.125= =

9.2083333 2.55

2.55 6.6285171

X1

X2

560.3125

341.125
+

0

0

X1

X2


52.153063–

31.399887–
= =

Mda

Mdc

55 0.5 0.6

55 1.5 0.6

1
52.153063–

31.399887–

10.083536

42.069527–
= =

42.070
52.153

31.400

10.083

M

2 6 m

3

i

a

b c
d

EI konst.=



1

M1

'11 9 1
3
--- 12  3= =

'10 EI– 1 1–   EI= =

X1
EI
3
------– 0.33333333– EI= =

M

0.33333333 EI

2

1

b 3 1
3
--- 2 0.33333333  – 0.66666667–= =

M



Aufgabe 9 (6 Punkte)

Das dargestellte System ist nach dem Drehwinkelverfahren zu berechnen. Ermitteln Sie die
horizontale Verschiebung des Punktes d infolge der angegebenen Streckenlast. 
Die Momentenlinie braucht nicht berechnet zu werden.

Für die Einheits- und Lastzustände sind w und M darzustellen.
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Aufgabe 10 (13 Punkte)

Das dargestellte System ist nach dem Drehwinkelverfahren zu berechnen.

Ermitteln Sie die Momentenlinie infolge der angegebenen Belastung.

Für die Einheits- und Lastzustände sind w und M darzustellen.
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